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Wunder gibt es immer wieder
„Glauben Sie an Wunder?“

Diese Frage wird uns in unserem Leben wohl sehr oft gestellt. 
Besonders wenn es um knifflige, nicht nachvollziehbare Situationen 
in unserem Leben geht. Wenn etwas vollkommen Außergewöhnli-
ches geschieht.

Nach Wikipedia wird „Wunder“ mit etwas Erstaunlichem und 
Außergewöhnlichem bezeichnet. Etwas was vielleicht auch unseren 
menschlichen Verstand übersteigt. Gehört dazu nicht das mensch-
liche Leben an sich? Wenn ein Kind im Mutterleib heranwächst, 
um dann zur gegebenen Zeit das Licht der Welt zu erblicken? Das 
menschliche Heranwachsen überhaupt? Ich blicke in die Natur und 
sehe so vieles, was ich mit meinem Verstand nicht erfassen kann. Die 
Vögel am Morgen und der Sonnenuntergang am Abend. Die Natur 
und viele Lebenssituationen zeigen mir „Wunder“.

Katja Ebstein besingt in ihrem Lied: „Wunder gibt es immer wieder, 
heute oder morgen können sie geschehn. Wunder gibt es immer 
wieder, wenn sie dir begegnen, musst du sie auch sehn.“

Sind wir noch offen für die Wunder dieser Welt, für die Wunder, die 
der Schöpfer dieser Welt tut?

Wenn wir in die Bibel schauen, begegnen uns viele Wunder- oder 
auch Zeichengeschichten. Betrachten wir die Geschichte des Volkes 
Israel. Vom Auszug aus Ägypten, den Plagen oder die Führung durch 
das Rote Meer. Auch das Neue Testament führt uns viele Wunder-
geschichten vor Augen. Die vielen Heilungsgeschichten und die 
Zeichen, die Jesus getan hat.

In meinem Urlaub im Allgäu, bei den vielen Wanderungen, haben 
sich meine Gedanken viel um das Wunder gedreht. Und für mich 
wurde wieder einmal ganz deutlich, das Wunder der Schöpfung, der 
Natur, ist ein Zeichen, ist etwas, was ich so mit meinem Verstand gar 
nicht erfassen kann. Die Vielfalt dessen, was von Gott geschaffen 
wurde, übersteigt mein menschliches Verstehen. Und dabei schaue 
ich dann auch auf mein Leben und muss feststellen, wie Gott mich 
immer wieder wunderbar durch das Leben führt. Wunder gibt es 
immer wieder, ja ich muss sie auch sehen. Beim Besuch des Got-
tesdienstes haben wir das Lied gesungen, welches Sie am Ende des 
Heftes nachlesen können. 

Wunder geschehen immer wieder, wir müssen sie nur sehen. Die 
Augen und das Herz öffnen, um diese auch in unserem Leben wahr-
zunehmen. Wir feiern das Erntedankfest, welch ein Wunder. Wir 
feiern die Geburt, welch ein Wunder. Wir denken an den Tod von 
uns Menschen, welch ein Wunder.

Wunder geschehen immer wieder!

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, auch die Wunder zu sehen, die 
uns Gott immer wieder als Zeichen zukommen lässt.

Ihr Diakon Norbert Holzheid

Vorwort
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Gottfried Wilhelm Leibniz - zum 300. Geburtstag

Sagt der Optimist frohge-
mut: „Wir leben in der bes-
ten aller möglichen Welten.“ 

„Stimmt“, sagt der Pessimist 
ganz traurig.   
Gottfried Wilhelm Leibniz 
ist oft als unverbesserli cher 
Optimist verspottet und 
gescholten worden – als ob 
Leibniz blind und gefühllos 
für das Leid um ihn herum 
wäre. 
   

Dabei war genau das eines 
seiner Hauptthemen: Wie 
nämlich kann man trotz 
offenba rer Übel in der Welt 
an einen guten, liebenden 
Gott glauben?
Die Menschen wollten 
wissen, was Leibniz dazu 
zu sagen hat. Denn zwei-
felsohne war er gelehrt 
und klug. Aber vor allem 
ver stand er, was ein Frager 
von ihm wollte – er hatte 
eine geniale Auffassungs-
gabe – , und er erklärte sei ne 

Gedanken dazu of fenbar 
gut verständlich. Seine 
Ge sprächspartner füllen 
das Who-is-Who sei ner 
Zeit. Heute, 300 Jahre nach 
seinem Tod, zeugt seine 
schriftliche Kor respondenz 
davon. Um die 20.000 
Briefe (kei ne Massenemails!) 
wurden ihm geschrieben, 
und etwa 15.000 Briefe hat 
er selber verfasst an Adres-
saten in der ganzen Welt. 

„Gott ist allmächtig, all-
wissend und voller Liebe.“ 
Daran will Leibniz festhal-
ten. Aber gleichzeitig sieht 
er doch auch, dass die 
Welt von Übeln geplagt 
ist. Von Krankheit und Tod, 
von furchtbaren Kriegen 

- er selbst war ja noch im 
30-jährigen Krieg auf die 
Welt gekom men. Aber Leib-
niz ver sucht zu erklären: 

Es gibt so vieles, was die 
Welt lebens- und liebens-
wert macht. Aber dieses 
Gute konnte von Gott nur 
geschaffen werden, indem er 
Übles in Kauf nahm. 
Zum Beispiel ist die Frei heit 
der Menschen ein großes 
Gut, damit sie überhaupt zu 
sich selbst finden können. 
Aber aus der Freiheit ent-
steht auch das Böse, wie 
Streit und Krieg. 
Entdecken wir unsere Mög-
lichkeiten und unsere Frei-
heit und nutzen sie doch für 
das Gute! 
Da ist er wieder, der Opti mist 

Leibniz: „Es ist noch viel zu 
tun – packen wir es an!“
Er selbst hat sich sein Le ben 
lang daran gehalten, hat 

– wie wir wissen – sei ne 
Botschaften in die Welt 
ge schickt und ist für seine 
Überzeugungen eingetre ten, 
hat sich mit seiner Schaf-
fenskraft auf alles gestürzt, 
was er konnte – und das war 
viel:
Als promovierter Lehrer 
der Rechte schaltete er 
sich 1667 in die Ausbil-
dung von Juristen ein, auf 
dass sie ih rer Arbeit für 
Recht und Frieden besser 
nachkom men können. Auch 
real politisch war Leibniz 
unter wegs. Er wur de dann 
nach Paris ge sandt, um dem 
Sonnenkö nig den drohen-
den Erobe rungskrieg gegen 
Deutsch land auszureden - 
und sich lieber Kriegsziele in 
Über see zu suchen.
Aus seiner festen Über-
zeugung, dass Kirche eine 
Einheit ist, engagierte sich 
Leibniz für die Ökume ne. Er 
nutzte seine Kontakte, um 
Würdenträger der evange-
lischen und katholis chen 
Kirchen aus ganz Euro pa 
an einen Konferenztisch zu 
bringen.

Um die Menschen vom 
schnöden Rechnen zu ent-
lasten, entwarf Leibniz die 
erste Rechenmaschine für 
alle vier Grundrechenarten 
und wurde daraufhin in 

G.W.Leibniz *1.7.1646 in Leipzig, 
getauft in der Nikolaikirche.
+14.11.1716 in Hannover
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die Londoner Royal Society 
aufgenommen. 

Auch das binäre Zahlen-
system mit nur zwei Ziffern 
arbeitete er aus – und sah 
darin ein Bild für die Schöp-
fung der Welt (1) aus dem 
Nichts (0). Leibniz er kannte 
aber auch die praktischen 
Vor teile. Man kann damit 
rech nen, aber auch logi-
sche Operationen abbilden. 
Heute liegt das bi näre Zah-
lensystem jeder di gitalen 
Datenverarbeitung zugrun de. 
Überhaupt Mathema-
tik: Differential- und 
In tegralrechnung hat er 
er funden – zeitgleich mit 
dem be rühmten Physiker 
Isaac Newton.

Die Newtonsche Mechanik 
verstand er sofort und lei-
tete den Energieerhaltuns-
satz ab – während Newton 
die Impulserhaltung wichti-
ger fand – egal: Beide 
Er haltungssätze sind grund-
legend – und längst allge-
meiner Schulstoff.

Das Stetigkeitsprinzip,  dass 
die Natur keine Sprünge 
mache, brachte ihn auf seine 

Lehre von den  Monaden: 
sozusagen Ele mentarteilchen 
der Wirk lichkeit. 
Da Monaden nicht weiter 
teilbar sind, können sie 
nicht selbst Teil der sicht-
baren Natur sein. Sie lie gen 
außerhalb, sind selber dar um 
den Naturgesetzen nicht 
unterworfen, sondern frei in 
der Wahrnehmung und – so 
weit sie Selbstbe wusstsein 
haben – frei im Handeln.
Um das zu veranschauli-
chen, hat Leibniz sein 
Müh lengleichnis erzählt: 
Ange nommen, solche Ent-
scheidungszentren wären 
Teil der Natur, dann könn te 
man sie auch vergrö ßern 
und sie von innen stu-
dieren – man würde allerlei 
me chanisches Wunder werk 
entdecken, aber keinen 
menschlichen Gedanken: Ein 
Argument, das einem heute 
auch in der Hirnfor schung 
begegnet.
Erstaunlich ist allerdings, 
dass die Natur mit ihren 
Gesetzen einerseits und die 
bewussten Monaden mit 
ih rer Freiheit anderer seits so 
gut zusammenpassen. Die se 

„prästabi lisierte Harmo nie“ 
erklärt Leibniz mit der per-
fekten Schöpfungskraft des 
guten Gottes. Die Freiheit 
der Geschöpfe war dem 
Schöpfer offenbar wich-
tig, weil durch sie die Welt 
im Werden ist. Leibniz hat 
wirklich ein optimis tisches 
Gottes- und Welt bild.
Damit die Menschen die 
Welt im guten Sinn voran-
bringen können, braucht 
es Wissen, meinte Leibniz. 
Selber Mitglied der Akade-

mien von London und 
Pa ris, korrespondierend 
mit der Leopoldina, grün-
dete Leib niz die Berliner 
Wissen schaftsakademie. 
Er fi nanzierte sie mit dem 
Recht, die neuen Kalender 
zu drucken. Denn 1700 
wurde auch in evangeli schen 
Ländern endlich der (besser 
am Sonnenstand orien tierte) 
gregorianische Ka lender 
eingeführt.

Leibniz war wirklich univer-
sell interessiert, er machte 
sich auch Gedanken über 
Fossilien, die seiner Zeit 
weit voraus waren, suchte 
über Sprachforschung Völ-
kerverwandtschaften zu 
klären, entwickelte Pump-
maschinen für Bergwerke, 
Spring brunnen, ein U-Boot 
und noch vieles mehr. Die 
20.000 Briefe werden so 
allmählich gesichtet.

Wohl am 
bekanntesten 
ist der Leibniz-
Keks mit sei nen 
52 Zähnen, der 
aber erst viel später im 
Hause Bahlsen in Hannover 
er funden wurde.
Vor 300 Jahren starb Gott-
fried Wilhelm Leibniz, 
Trau ergäste zur Bestat tung 
wa ren rar, weil gera de der 
engli sche König in Hanno-
ver weilte, aber zumindest 
die Nachwelt hat ihn als 

„Letzten Universalgelehr-
ten“ gefeiert. Es tut uns 
bestimmt gut, von Leibniz‘ 
zu packendem Optimismus 
et was mitzu nehmen.

Dr. Wolfgang Weich

Leibniz´ Rechenmaschine

Newton-Leibniz-Formel
in Leibniz´Schreibweise
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

90 Jahre Bahnhofsmis-
sion Schweinfurt

Manchmal gerät das Leben 
aus der Spur. Dann brauchen 
Menschen Hilfe. Die evan-
gelische und katholische 
Bahnhofsmission hilft jedem 

– sofort, ohne Anmeldung, 
ohne Voraussetzungen erfül-
len zu müssen und gratis.
Die älteste ökumeni-
sche Sozialeinrichtung in 
Schweinfurt feiert in diesem 
Jahr ihr 90-jähriges Beste-
hen. Sie ist am Gleis 1 im 
Zentrum des Schweinfurter 
Hauptbahnhofs zu finden 
und steht allen offen, die 
auf der Reise Rat und Hilfe 
suchen. Sie gibt Auskünfte 
und unterstützt Menschen 
mit Verständigungsschwie-
rigkeiten, wie z.B. Schwer-
hörige, Blinde, Seh- oder 
Sprachbehinderte, aber auch 
Menschen, die unsere Spra-
che (noch) nicht sprechen. 
Eltern mit Kindern sowie 
Fahrgäste, die krank, ver-
letzt, gehbehindert, sehr alt 
oder sehr jung sind, erhalten 

praktische Hilfen beim Ein-, 
Aus- und Umsteigen sowie 
Begleitung im Zug. Wenn die 
Fahrt nicht mehr weitergeht 
oder eine Pause benötigt 
wird, werden Aufenthalts-
möglichkeiten angeboten 
oder Übernachtungsgele-
genheiten vermittelt. Auch 
Menschen in sozialen Nöten 
wird mit direkten Hilfsan-
geboten, Gesprächen und 
materieller Unterstützung 
zur Seite gestanden.

Insgesamt wurden im 
vergangenen Jahr 11.632 
Kontakte mit Hilfesuchen-
den gezählt. Das Team der 
Bahnhofsmission, vier haupt- 
und sechs ehrenamtliche 
Mitarbeitende, benötigt 
Unterstützung und sucht 
weitere engagierte ehren-
amtliche MitarbeiterInnen. 
Damit man dieser Aufgabe 
auch gut gewachsen ist, 
erfolgt eine sorgfältige 
Vorbereitung und kontinu-
ierliche Begleitung. Weitere 
Informationen über die 
ehrenamtliche Mitarbeit als 
interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit im 
Zentrum Bahnhof Schwein-
furt erfährt man über die 
Leiterinnen Ingeborg Götz 
und Ingeborg Fuchs unter 
der Telefonnummer 09721/ 
85950.

Zum Start ins Jubiläumsjahr 
wurde im April ein Festakt 

mit ökumenischem Gottes-
dienst in der Bahnhofshalle 
gefeiert. Weiter ging es im 
Juli mit einem Beauty-Day, 
bei dem sich die Bahnhofs-
mission im sommerlichen 
Ambiente präsentierte und 
ihre Räume in eine Oase der 
inneren und äußeren Har-
monie verwandelte.
Am 13. Oktober liest Wil-
helm Wolpert „Der frän-
kische Moo und sei Fraa 

– neue Gschichtle zum 
Gsundlachng“ um 19 Uhr 
im evangelischen Gemein-
dehaus in Oberndorf. Ein 
Benefizkonzert mit der Band 
Himmelwärts beschließt die 
Geburtstagsfeierlichkeiten 
am 1. Advent (27.11., 16 
Uhr) in der Auferstehungs-
kirche am Bergl: „Ä frän-
kisches Sternle a-moll auf 
Dur“, d.h. ein Sternchen 
einmal auf Tour, als fränki-
sche Weihnachtsweltreise. 
Die Bahnhofsmission freut 
sich auf viele Gäste!

Eva Baunach



7

www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Christsein für (Neu-)Einsteiger

Ein Kurs für Menschen auf der Suche:
Zwei Abende voll Informationen, Gesprächen und neuen 
Erfahrungen.

Weihnachten, Ostern, Pfingsten. Taufe und Konfirmation, 
Hochzeit und Beerdigung: An so vielen Stellen im Leben 
spielt der christliche Glaube eine Rolle. Aber: Was feiern wir 
da eigentlich? Hat das irgendeine Bedeutung für mich, für 
mein eigenes Leben?
Und: Finde ich für mich selbst einen Zugang zu diesem 
Glauben, zu diesem Gott?

Wir laden Sie ein, an zwei Abenden mit uns ins Gespräch 
über den Glauben zu kommen. Falls Sie diesen Kurs als Vor-
bereitung auf die Taufe oder Konfirmation für Erwachsene 
nutzen, können Sie diese im gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst feiern.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung unter 
www.citykirche-schweinfurt.de/christsein oder Tel 09721-
4770898

Termine: Kurs 9
Mi 4.10.16, 18:00-20:30: 
Ausdrucksweisen des Glaubens: Feiern und Beten
Mi 11.10.16, 18:00-20:30: Taufe und Abendmahl
So 23.10.16, 9:30: Gottesdienst in der Christuskirche 
Schweinfurt
Ort: Mesnerhaus, Martin-Luther-Platz 6 (neben Café Vorndran)

MehrWegGottesdienst: Wohl wollen

Manchmal blicken wir mit Wohlwollen auf andere, bewundern 
sie für das, was sie tun. Manchmal, um ehrlich zu sein, erfüllt 
uns auch Neid und Missgunst.

Dabei gibt es noch eine ganz andere Bedeutung dieses Wortes. 
Das kennen wir auch: Wir 
wissen, was gut wäre, wollen 
es wohl auch tun - und lassen 
es dann doch bleiben. Aus 
Faulheit, Feigheit, Angst, Ego-
ismus, was auch immer.

Wem begegnen Sie mit Wohl-
wollen? Was wollen Sie wohl 
gern selber tun und tun es 
doch nicht? Tun Sie vielleicht 
manchmal sogar das Gegen-
teil?

Wir laden Sie ein, in unserem 
besonderen Gottesdienst auf 
die Suche zu gehen nach 
Ihrem eigenen Wohl-Wollen. 
Nach dem Wohlwollen ande-
rer. Und nach dem Wohlwol-
len Gottes.

Herzliche Einladung zum 
MehrWegGottesdienst am 
9.10. um 17:30 in St. Johannis 
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Meine Beerdigung

Wie soll meine Beerdigung oder Trauerfeier gestaltet 
sein? Welche Einflussmöglichkeiten habe ich?
Termin: Dienstag, 15.11.16, 18:30 Uhr
Ort: Mesnerhaus, Martin-Luther-Platz 6, Schweinfurt
Referentin: Pfarrerin Susanne Rosa
Ein afghanisches Abendessen

mit persönlichen Eindrücken aus der Region
Termin: Freitag, 21.10.16, 18:00 Uhr
Ort: IBF, Obere Straße 14, Schweinfurt
Es kocht: Noria Kohestani
Es erzählt: Familie Dastager
Gemeinsam mit der Kath. Erwachsenenbildung.
Anmeldung dort bis 17.10. Tel. 09721 702531
Biblische Weinprobe

Weine aus Palästina und Geschichten aus der Bibel
Termin: Freitag, 14.10.16, 18:30 Uhr
Ort: Höfelstube im Evang. Gemeindehauas, Friedenstr. 23, 
Eingang Ludwigstr.
Leitung: Dr. Albrecht Garsky, Theologe und Weinkenner
Kosten: 12,00 €
Gemeinsam mit der Katholischen Erwachsenenbildung
Anmeldung dort bis 07.10.16 Tel. 09721 702531
Meditationstag

Termin: Samstag, 15.10.16, 09:30-14:00 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn, Hauptstr. 63, Dittelbrunn
Leitung: Pfarrer Johannes Messerer
Teilnahmebeitrag: 5,00 €
Anmeldung Tel. 09721 22556 oder info@ebw-schweinfurt.de
Für das gemeinsame Mittagessen freuen wir uns über 
einen Salat oder eine Nachspeise
Demenz

Wann bin ich betroffen und welche Hilfen gibt es?
Termin: Dienstag, 04.10.16, 17:30-19:30 Uhr
Ort: Diakonisches Werk, 3. Stock, Gymnasiumstr. 16, 
Schweinfurt
Referentin: Rebecca Seemann, Gerontologin (M.Sc)
Öffentlicher Vortrag im Rahmen der Ehrenamtsakademie
Anmeldung dort Tel. 09721 2087-102

Vertrauen - spielen - lernen

Elternkurs für Eltern mit 
Kindern von 0 - 3 Jahren
Termine: Donnerstags, 
14:00-16:30 Uhr, 
27.10.-24.11.16
Ort: Heidekindergarten 
Schwebheim, Heideweg 6
Leitung: Uli Schmittknecht, 
Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung
Kostenlos, Anmeldung Tel. 
09721 22556 oder info@
ebw-schweinfurt.de
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Reformation in Schweinfurt
Jahrestagung des Vereins für bayerische Kirchen-
geschichte im Martin-Luther-Haus

Der Verein für bayerische Kirchengeschichte e.V. (Sitz 
Nürnberg) lädt Mitglieder und Interessierte zu seiner 
Jahrestagung ein, die diesmal auf Einladung des Dekanats 
Schweinfurt im Martin-Luther-Haus vom 28.-29. Okt. statt-
findet.

Thema: Die Stadt Schweinfurt und ihre Reformationsge-
schichte.

Folgende Vorträge sind öffentlich:
Fr., 28.10., 16:00 Uhr: „Die Schweinfurter Kirchenordnung 
von 1542“ (Prof. Dr. Jürgen Kampmann / Tübingen)
19:30 Uhr: „Schweinfurt und das Heilige Römische Reich 
deutscher Nation“ (Prof. Dr. Wolfgang Wüst / FAU Erlangen-
Nürnberg)

Sa., 29.10., ab 9:00 Uhr: Diverse Vorträge zum Thema 
„Die Reformation in den Reichsstädten“, beginnend mit 
Schweinfurt (Stadtarchivar Dr. Uwe Müller)
Eintritt wird nicht erhoben; Programmflyer: https://www.
schweinfurt-evangelisch.de/inhalt/reformation-schweinfurt

Dekanatsfrauentag

Der 28. Dekanatsfrauentag findet am 12. Nov. von 14:00 
bis 17:30 Uhr in Werneck, Evang. Gemeindehaus, Balthasar-
Neumann-Straße 23, statt. Das Thema lautet: „...und er 
spannt über uns sein großes Zelt“ - Wie ein Märchen uns 
Vertrauen lehrt; Referentin: Frau Ursula Lux

„Die Frucht der Gerech-
tigkeit ist Friede“: 
Virtueller Weltkirchen-
tag am 8.10.

Ein Hauch von Welt! Ein 
Hauch von Kirchentag! Ein 
Hauch von Cyberspace! Am 
8. Oktober 2016 gibt es eine 
ganz besondere Veranstal-
tung: Unter www.church-
festival.org findet weltweit 
ein Kirchentag statt. Men-
schen rund um den Globus 
können daran teilnehmen, 
Gottesdienste feiern, Vor-
träge hören und darüber 
im Chat und direkt vor Ort 
ins Gespräch kommen. Für 
Übersetzung ist im gut 
ausgetüftelten Programm 
bestens gesorgt.
In der evangelischen Chris-
tuskirche Schweinfurt gibt 
es von 16 bis 19 Uhr eine 
Mitmachstation, ausgerich-
tet von Kirchengemeinde 
und der Arbeitsgruppe 
Mission, Partnerschaft und 
Entwicklung im Dekanat. 
Kommen Sie vorbei, seien 
Sie dabei!
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Fest im Mehrgenerationengarten 
Samstag, 1. Oktober ab 14:30 Uhr 
Kontakt zwischen Mitgliedern 
und Neubürgern in den
Interkulturellen Wochen.

Ökumenischer Bibelkreis
Donnerstag, 6. Oktober 10 Uhr 
in der Krummen Gasse 25/27
Martin Wunder trägt vor: Unser 
Gesangbuch –neu entdeckt

Erntedankmarkt vor dem Rathaus
Freitag bis Sonntag, 7. bis 9. Oktober
Wir stellen uns vor: kreativ, 
ökumenisch und interkulturell

Tagesfahrt Zeil und Breitbrunn
Mittwoch, 12. Oktober, Abfahrt 10 Uhr 
Kirche Peter u. Paul, Theater 
mit Wiltrud Werner.

Filme im Martin Luther Haus
mit Birgit und Gerhart Seidel
jeweils Donnerstag, 15:30 Uhr: 
13. Oktober „First ladies“
3. November „Learning to drive”

Qigong im Martin-Luther-Haus
mit Sybill Haupt um 9:30 Uhr 
jeweils Donnerstag, 15. September,  
20. Oktober und 1. Dezember

Lockruf der Dékadence
Donnerstag, 10. Oktober, 18 Uhr 
Führung im Museum Georg Schäfer

Weihnachtsmarkt/Sozialstand
Donnerstag und Freitag
24. und 25. November 10-20 Uhr
Kreative Geschenke, Adventskränze

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Viele Angebote im neuen Programmheft

Mit Blick zum Rückertdenkmal auf unserem Titelblatt des 
neuen Heftes werden wir 2016 seine Bücher und Gedichte 
vorstellen und den Vortrag von Dr. Kreutner über den 
Dichter hören beim Ökumenischen Frauentreffen  des 
Katholischen Frauenbundes im Dekanatssaal St. Kilian, 
Donnerstag, 20. Oktober um 14:30 Uhr.
Wiltrud Wößner wird am 6. Oktober und am 17. November 
jeweils um 19:30 Uhr im Martin-Luther Haus Vorträge 
halten zu: „Schweinfurt und seine Reformationsjubiläen“. 
Dann werden wir uns im Erntedankmarkt von 7. bis 
9. Oktober ökumenisch einsetzen und aus Anlass der 
Interkulturellen Wochen kreative Arbeiten anbieten.
Der Dekanatsfrauentag, geleitet von Brigitte Buhlheller, 
findet in diesem Jahr am Samstag, 12. November 14:00 Uhr 
in Werneck statt.
Die Landeskirche nahm unseren Antrag zu dem von ihr 
ausgeschriebenen Projekt: „Wir suchen Herberge“ an und 
fördert damit unsere Kurse für Flüchtlinge zu „Sprache, 
Kreatives Arbeiten, Gesunde Ernährung - gemeinsames 
Kochen“ (im Bild Christa Gampl und Helfer mit 
Flüchtlingen).

Besuche in den Seniorenheimen und Gespräche auch 
am Telefon mit unseren Mitgliedern sind uns so wichtig 
wie die Begegnungen in Museen, bei Festen und im 
FrauenBuntCafé jeweils Mittwoch um 15 Uhr am 28. 
September und 26. Oktober.  Gymnastik an drei Orten wird 
gut genutzt, Tages- und Studienreisen  sind sehr beliebt.
Auf dem Weihnachtsmarkt vor dem 1. Advent werden im 
Sozialstand von einsatzfreudigen Frauen frisch gebundene 
Adventskränze im Sozialstand verkauft.
So können wir damit Gutes tun für Menschen, die Hilfe 
brauchen.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Eingang Ludwigstraße 10
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Buß- und Bettag

Der Evangelische Verband Kirche Wirtschaft Arbeitswelt 
(KWA) stellt den Buß- und Bettag 2016 unter das Thema 

„FLIEHEN UND → ANKOMMEN“. Auch wenn wir wissen, dass 
niemand seine Heimat grundlos verlässt und in einen ande-
ren Teil der Welt flieht, sowohl nach Europa als auch Ame-
rika, ist das Ankommen eine Herausforderung sowohl für 
die Geflüchteten als auch für die Einheimischen. Menschen 
wollen in Frieden, Schutz und Sicherheit leben. Sie suchen 
nach einer Zukunftsperspektive, wie wir doch auch. 
Und sie wollen arbeiten. Abgesehen von den vielen 
rechtlichen Zugangsvoraussetzungen, z.B. geklärter Auf-
enthaltsstatus, bestandene Sprachkurse von A 1 bis B 2, 
Nachweise über Ausbildungen und Qualifikationen in ihren 
Herkunftsländern, - (Nicht-)Berufstätige hier wissen, dass 
unser Arbeitsmarkt nicht einfach ist, hohe Anforderungen 
an Ausbildung und Qualifizierungen, Berufserfahrungen, 
Mobilität und Flexibilität gestellt werden. Träger von Pro-
jekten in Bayern sind der kda mit seinen Fachstellen
Kirchl. Dienst im Gastgewerbe und Kirche und Handwerk 
sowie die evang. Jugendsozialarbeit. 
In allen Bereichen werden Jesu Worte sichtbar: „Ich bin ein 
Fremder gewesen und ihr habt mich aufgenommen.“
Meiner Meinung nach braucht ANKOMMEN vor allem 
Menschen mit Herz und Verstand, die ihnen mit Achtung 
und Respekt begegnen, sich auf sie einlassen, ihnen zuhö-
ren bzw. sie auffangen.
Ankommen hat auch mit AUFNEHMEN zu tun. Sind Sie 
Ur-Schweinfurter/-in oder waren Sie „Fremde/r“, ehe Sie 
hier heimisch wurden? Als „Fremde“ kam ich vor 15 Jahren 
in die Region Schweinfurt. Aber ich hatte zwei sehr große 
Vorteile: ‚Muttersprache deutsch‘  und ich hatte hier eine 
Anstellung. Mein Bibelwort als Wegbegleitung: „Alles, was 
ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, das tut ihnen 
auch.“ Jesu ganze Ethik in einem Satz! So fiel es mir leich-
ter, die neue Umgebung kennenzulernen und auf fremde 
Menschen zuzugehen. Das Ankommen jedoch hat eine gute 
Zeit gedauert!
Heute braucht es lebendige Orte des Tuns für Menschen, 
die aus unterschiedlichen Kulturen, Nationalitäten und 
Religionen hierher kommen. Die „Fremden“ brauchen 
Offenheit, haupt- und ehrenamtliche Begleiter, die ihnen 
nicht nur bei der ersten Aufnahme helfen, sondern das 
Ankommen erleichtern, die neue Sprache beibringen, mit 

ihnen sprechen und, vor 
allem, ihr Herz öffnen. 
Viele Neu-Schweinfurter 
waren auch mal Fremde, 
die heute bestimmt wie ich 
dankbar sagen können: „Ich 
bin eine Fremde gewesen 
und ihr habt mich aufge-
nommen.“ 

Herzlich laden Sie kda und 
afa ein zum Sozialpoli-
tischen Gottesdienst am 
Vorabend des Buß- und Bet-
tages, 15. Nov. 2016, 17 Uhr, 
in der Gustav-Adolf-Kirche.  
Anschließend Zeit für Nach-
gespräche und Begegnun-
gen.  

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedensstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Marc Leistner
Tel.: 09721/ 1700- 11

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Diakon Marc Leistner
Mail: marc.leistner@
ej-schweinfurt.de

Herbstkonvent - Toleranz vs. Extremismus

Vom 14.-16. Okto-
ber 2016 findet 
wieder unser Deka-
natsjugendkonvent 
statt. Wir wollen 
diesmal hinter die 

Kulissen blicken und uns mit dem Thema „Extremismus 
heute“ näher beschäftigen. Egal ob Rechtsextremismus, 
Linksextremismus oder Religionsextremismus, er hinterlässt 
überall seine Spuren. Wie erkenne ich diese? Was könnte 
man dagegen tun? Gemeinsam mit Euch wollen wir in 
Workshops und Diskussionsrunden diese Frage klären. Wenn 
Du jetzt Interesse bekommen hast, dann melde dich an.

Grundkurs- Jugendleiterschulung

Du engagierst Dich ehrenamlich in Deiner Kirchenge-
meinde?
Du gestaltest Jugendgottesdienste mit und/oder bist 
Teamer?
Du bist mindestens 15 Jahre alt?
Dann sei vom 28.10.-1.11.2016 bei der  Grundkurs- 
Jugendleiterschulung mit dabei.

Der Grundkurs qualifiziert Dich zum/zur ehrenamtlichen 
Jugendleiter/In und du bekommst eine Juleica.

Du erhältst Infos und wichtige Tipps über:
- Rechts- und Versicherungsfragen
- Wie leite ich ein Spiel an und welches Spiel ist wann 
geeignet?

- Projektplanung in der Gemeinde
- Gruppenpädagogik
- uvm.

Lerne die Evangelische Jugend kennen!

Wir freuen uns auf gemeinsame Spieleabende und eine 
tolle Zeit!

Kosten: 75 € - Die Kosten werden in der Regel von der Kir-
chengemeinde übernommen

Ort: Schullandheim Reichmannshausen

Anmeldeschluss: 17. Oktober 2016
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Grund zum Feiern

Wir haben Grund zum 
Feiern – feiern Sie mit!

Jahresdankgottesdienst am 
Sonntag, 09. Okt. um 10 
Uhr im CVJM 

Jahresdankgottesdienst

Sonntag, 9.10.2016 um 10:30 Uhr im CVJM Schweinfurt, in 
der Luitpoldstr. 1.
Anschließend fröhliches Beisammensein bei Speis und Trank 
im offenen CVJM Haus
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns feiern 
würden. Herzliche Einladung.

Jungschar/Kindertag am Buß + Bettag, 

Mittwoch, 16. November  von 8:00 -16:00 Uhr Kinderpro-
gramm im CVJM Schweinfurt, in der Luitpoldstr. 1
Für 5,-€ gibt’s  einen Tag spannendes Programm, viel Neues 
zu entdecken, ein leckeres Mittagessen, Getränke und Pau-
sensnacks. Um 15:30 Uhr sind die Eltern zu einem „Eltern-
kaffee“ eingeladen, bevor um 16 Uhr der Jungschartag zu 
Ende geht. 
Bitte um vorherige Anmeldung im CVJM-Büro. Dort und auf 
der Homepage sind auch Ausschreibungen und Anmelde-
formulare erhältlich.

CVJM - Silvester Freizeit 
vom 29.12.16 bis 01.01.17
im CVJM Freizeithaus Haag
 
Warum solltest gerade du in Schweinfurt bleiben? Komm 
lieber mit uns. Mach dich gefasst auf ein fettes Programm, 
wilde Geländespiele, grandioses Silvester, lauten Lobpreis, 
allerbestes Essen und jede Menge gemeinsame Zeit mit 
Freunden, um zu lachen und Gott und die Welt zu bequat-
schen.
 
Alles auf einen Blick:
Wer: Jugendliche ab 13 Jahren      
Wann: 29.12.2016 - 01.01.2017
Wo: CVJM Freizeithaus Haag      
Kosten: ab 59 €
Leitung: Leitungsteam von ausgebildeten, ehren-
 amtlichen Jugendleitern
Leistung: Fahrt, Verpflegung, Programm, Leitung, 
 Unterkunft
Mitbringen: Bettwäsche, Hausschuhe, Bibel, Taschengeld, 
 Schreibzeug, (alte) Klamotten für draußen

Ausschreibungen und Anmeldeformulare erhältlich im Büro.
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Konzerte
Kirchenmusik in St. Johannis:

St. Johannis-Kirche
Sonntag, 02. Oktober 2016, 10:30 Uhr
PUSTEBLUME, LÖWENZAHN
Familiengottesdienst für Große und Kleine
zum Erntedankfest mit der Kinderkantorei St. Johannis 
und den Johannisbären, dem Johannes-Bär,
Andreas Grell und KMD Andrea Balzer

Jugendgästehaus Schweinfurt
Freitag, 7. Oktober 2016, 17:00 - 19:00 Uhr
SCHNUPPERPROBE
bei den Jungen Stimmen Schweinfurt
Einfach zur Probe kommen und mal mitmachen
Info bei Andrea Balzer, andrea.balzer.sw@freenet.de, 
Tel.: 0175/5017261

Samstag, 8. Oktober 2016
19:30 Uhr
CHORKONZERT
mit dem Süddeutschen Kammerchor
Werke von Palestrina, Bach, Reger, Mahler u.a.
Stefan Walter, Orgel
Gerhard Jenemann, Leitung

Martin-Luther-Haus

Dienstag, 11. Oktober 2016, ab 16 Uhr
VORSINGEN bei den Jungen Stimmen Schweinfurt
Anmeldung und Info bei Andrea Balzer 
(siehe Kontaktdaten)

Mittwoch, 16. November 2016, 19 Uhr
NACHTGEDANKEN
Musik, Texte und Gedanken zum Buß- und Bettag
mit Andrea Schärringer, Blockflöten und
KMD Andrea Balzer, Orgel

Sonntag, 20. November 2016, um 17 Uhr
BACH - MAHLER - MENDELSSOHN
Konzert der Kantorei St. Johannis am Ewigkeitssonntag
Johann Sebastian Bach - „Ich hatte viel Bekümmernis“, 
BWV 21

Gustav Mahler 
- „Kindertotenlieder“, 
Liederzyklus nach Texten 
von Friedrich Rückert

Felix Mendelssohn 
Bartholdy - „Wie der Hirsch 
schreit“, 42. Psalm op. 42

Ausführende:
Silvia Steiner-Span - Sopran
Eric Fergusson - Bass (Mahler 

- Kindertotenlieder)
Kantorei St. Johannis
Kammerorchester 
Pfaffenhofen
Leitung: KMD Andrea Balzer

VORVERKAUF:
in der Buchhandlung Vogel 
und im Musikhaus Neuner
ab 6. Oktober 2016 €
Nummerierte Karten zu
25 € / 20 € / 15 € 
(ermäßigt: 23 €/17 €/12 €)

Sonntag, 27. November 
2016, um 17 Uhr
EINSTIMMUNG IN DEN 
ADVENT
mit der Kinderkantorei St. 
Johannis, Gisela Bruckmann 
und Andrea Balzer

Kirchenmusik St. Salvator

Candlelight-Konzert, Sonn-
tag, 30. Oktober, 17 Uhr, St. 
Salvatorkirche Schweinfurt 
PANtastitanionen: klassische 
Stücke, Melodien zum Träu-
men und Genießen auf der 
Panflöte, Orgel, Klavier und 
Gitarre. Es musizieren: Rüdi-
ger Wolf alias Jon Raphael 
(Schweinfurt) - Panflöte, 
Petra Hurth (Schweinfurt) - 
Orgel & Klavier, Frank-Oliver 
Wolf (Köln) - Gitarre.
Eintritt frei, wir freuen uns 
über Spenden.

weitere Konzertankündigungen auf Seiten 20, 35
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 01. Oktober
Gottesdienst AM

Prädikantin Roth

 Samstag, 08. Oktober
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

  Samstag, 15. Oktober
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

Samstag, 22. Oktober
Gottesdienst

Pfarrer v. Rotenhan

Freitag, 28. Oktober, 18:30
Ökum. Trauergottesdienst 

Pfarrerin Rosa und Team

  Samstag, 29. Oktober
Gottesdienst 

Pfarrer v. Rotenhan

Samstag, 05. November
Gottesdienst AM

Vikarin Bachmann

  Samstag, 12. November
Gottesdienst

Pfarrer v. Rotenhan

Samstag, 19. November
Gottesdienst 

Pfarrerin Rosa

Samstag, 26. November
Gottesdienst 

Pfarrerin v. Rotenhan

Augustinum

05. Oktober, 16:00 Uhr
02. November, 16:00 Uhr
24. November, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

Marienstift
13. Oktober, 17:00 Uhr
10. November, 17:00 Uhr
14. November, 18:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
11. u. 25. Oktober
08. u. 22. November
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
12. (AM) u. 26. Okt., 15:00
Gottesdienst
09., 23. u. 30. Nov, 15:00 
Gottesdienst

Pflegezentrum  
Maininsel
06., 20. u. 27. Oktober
03., 17., 24. November
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
05. Oktober, 15:15 Uhr
02. November, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Samstag 01. Okt., 14:00 Uhr
Gehörlosengottesdienst

(Pfarrer Horst Sauer)

Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag 15. Nov., 17:00 Uhr
Fliehen und Ankommen

(kda-Team)

Arche
Freitag 07. Okt., 18:00 Uhr
Taizé-Gottesdienst
Singen-Hören-Schweigen
(Pfrin. Molinari)

Christuskirche
Samstag 08. Okt., 16:00 Uhr
Virtueller Weltkirchentag
(R. Käser,W. Weich)

St. Johannis
Montag, 31. Okt., 19:00 Uhr
Reformationsfestgottes-
dienst
(Dr. Hafenscher)

Samstag 05. Nov., 18:00 Uhr
Hubertusgottesdienst
(Pfr. Grell)

Freitag 11. Nov., 16:00 Uhr
Gottesdienst am Martinstag
(Pfrin. Bruckmann)

Montag 28. Nov., 16:30 Uhr
Gottesdienst Fahnenaktion
(Pfrin. Bruckmann)

AM = Abendmahl

Maria Frieden

29. November, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

19. Sonntag 
nach Trinitatis

Erntedank

So
02.
Okt.

10:00
Familiengottes-
dienst
(Präd. Liebau u. 
Kita)

10:45
Festgottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:30
Familien-Gottes-
dienst/Erntedank
 (Pfrin. Loos)

10:30
Erntedank-Got-
tesdienst 
 (Pfrin. Loos )

20. Sonntag 
nach Trinitatis

So
09.
Okt.

09:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
 (Pfr. Rambo)

21. Sonntag 
nach Trinitatis

So
16.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
 (Pfr. i. R. Kelber)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfrin. Loos)

22. Sonntag 
nach Trinitatis

So
23.
Okt.

09:30
Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee 
„Ich bin da - du 
auch?“
(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

10:00
Gottesdienst mit 
Begrüßungskaffee 
„Ich bin da - du 
auch?“
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst mit 
Einführung der 
Konfirmanden
 (Pfrin Loos/Pfr. 
Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Petersen)

23. Sonntag 
nach Trinitatis

So
30.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

10:45
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

09:00
Gottesdienst
 (Pfrin Loos/Pfr. 
Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin Loos/Pfr. 
Rambo)

Drittletzter 
Sonntag des 

Kirchenjahres

So
06.
Nov.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst 
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
 (Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

Zweitletzter 
Sonntag des 

Kirchenjahres

So
13.
Nov.

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

*

*

*

*

*

*

*

* *
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Erntedank-Fami-
lien-Gottesdienst 
AM/Saft
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Erntedank-Fami-
lien-Gottesdienst 
AM/Saft
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst für 
Kleine und Große
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Bergler)

So
02.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst
 (Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Woltmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Woltmann)

So
09.
Okt.

09:30
Gottesdienst zum 
Brasiliensonntag
(Pfrin.  v. Rotenhan u. 
Team)

11:00
Gottesdienst zum 
Brasiliensonntag
(Pfrin.  v. Rotenhan u. 
Team)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
16.
Okt.

09:30
Gottesdienst - „Ich 
bin da, du auch?“ 
mit anschl. Kir-
chencafé
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektorin Gosdin)

10:30
Gottesdienst - „Ich 
bin da, du auch?“ 
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst - „Ich 
bin da, du auch?“ 
(Pfrin. Bruckmann)

So
23.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)
09:30
Mini-Gottesdienst
(Pfrin. Weigel)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst zum 
Diakoniesonntag
(Dekan Bruckmann u. 
Pfr. Keßler-Rosa)

09:00
Gottesdienst - 
Einführung von 
Vikarin Mundinar
(Pfrin. Bruckmann)

So
30.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Bachmann)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM/Saft
(Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

So
06.
Nov.

09:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
13.
Nov.

*

*



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Buß- und 
Bettag

Mi
16.
Nov.

10:00
Kinderbibeltag
„Bei Gott sind die 
Kleinen groß“

18:00
Ökum. Gottes-
dienst zu Buß- 
und Bettag
(Pfrin. Molinari)

19:00
Ökum. Gottesdienst 
AM/Saft
(Pfr. Mühleck/Pfrin. 
Loos)

Ewigkeits-
sonntag

So
20.
Nov.

09:30
Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst 
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

1. Advent So
27.
Nov.

09:30
Gottesdienst 
zur Kirchweih 
u. adventlicher 
Kirchenkaffee
(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

10:45
Gottesdienst
(N.N.)

09:00
Gottesdienst 
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)
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*

Besondere Gottesdienste S. 15

*

*
Ich bin da. Du auch?

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!

Erleben Sie Gottesdienst ganz neu: 
Am Sonntag, 23. Oktober 2016, heißen wir Sie besonders 
herzlich willkommen.

Sie waren schon lange nicht mehr im Gottesdienst? 
Kommen Sie einfach mal wieder vorbei! Sie gehen schon 
regelmäßig in den Gottesdienst? Dann bringen Sie doch 
jemanden mit zu etwas, das Ihnen selbst viel bedeutet.

Viele Gemeinden haben sich darauf eingerichtet, neue 
Besucherinnen und Besucher zu begrüßen, und freuen 

sich auf die Begegnung mit 
Ihnen. Aber natürlich sind 
Sie in allen Gemeinden zu 
den normalen Gottesdienst-
zeiten herzlich willkommen!
Sehen wir uns am 23. Okto-
ber?

www.schweinfurt-evange-
lisch.de/ichbinda
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

11:00
Gottesdienst mit 
den Kindergärten 
St. Lukas und Gut 
Deutschhof
(Pfrin. v. Rotenhan)
19:00
Beicht-Gottes-
dienst AM/Wein
(Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst AM
(Dekan Bruckmann)
19:00
Nachtgedanken
(Pfrin. Bruckmann)

Mi
16.
Nov.

9:30
Gottesdienst mit 
Totengedenken
(Pfrin. u. Pfr. v. Roten-
han, Pfrin. Rosa u. 
Vikarin Bachmann)
Mini-Gottesdienst
(Pfrin. Weigel)

11:00 
Gottesdienst mit 
Totengedenken
(Pfrin. u Pfr. v. Roten-
han, Pfrin Rosa u. 
Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell u. Pfrin. Bruck-
mann)

9:00
Gottesdienst 
(Pfrin. Bruckmann u. 
Pfr. Grell) 

So
20.
Nov.

11:00
Kirchweihgottes-
dienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

9:30
Predigtgottesdienst 
AM/Wein
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
17:00
Einstimmung in 
den Advent
(Pfrin. Bruckmann)

9:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
27.
Nov.

Anzeige
*
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 Wir sind dann mal weg!

Im Jahre 1996 entstand der Special-Gottesdienst. 
Getreu seinen Anfängen: Gottesdienste mit 
Musik ohne Orgel, Verkündigung ohne Pre-
digt, Nachdenken ohne Liturgie, PfarrerIn in Zivil, war der 
Special-Gottesdienst immer eine besondere Art, gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern. Nach 20 Jahren und 137 Special-
Gottesdiensten sind nun keine weiteren Special-Gottes-
dienste mehr geplant. Wir machen uns auf den Weg und 
melden uns zurück, wenn neues Land in Sicht ist.

Gitarren-Saitenklänge am 23. Oktober 2016
mit den Gitarristen Stanislav Barek und Lorenz Schmidt um 
18 Uhr in der Christuskirche. Der Tscheche Barek präsentiert 
Ragtimes, Blues, moderne Arrangements von tschechischen 
Volksliedern sowie eigene Solostücke. Der Schweinfurter 
Lorenz Schmidt stellt seine neuesten Kompositionen vor. 
Freunde aktueller Gitarrenmusik werden bei diesem Kon-
zertabend ein vielseitiges Programm erleben.

Kinder- und Jugendfreizeit in Rothmannsthal
Unter dem Thema 

„ritterliches Mittelalter“ 
fand unsere diesjährige 
Kinder- und Jugend-
freizeit in Rothmannst-
hal statt. Dabei durften 
die insgesamt 36 Kids 
ihre Talente zeigen. 
Die jungen Ritter 
und Prinzessinnen 
gingen gemeinsam auf Schatzsuche, bauten Raketen oder 
saßen gemeinsam am Lagerfeuer. Bei einem Ausflug ins 
Schwimmbad erholten sich die Ritter und Prinzessinnen, 
sodass sie bei der Show „Schlag den Oberritter/Oberprinzes-
sin“ ohne Weiteres ihr Betreuerteam besiegten. 

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Melanie Schaupp
Tel. 0176 70557781
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Pause in den Schulferien
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

20.10.2016, 19:30 Uhr
21.11.2016, 19:30 Uhr
Ort: Arche

„GoKids“
09.10., 13.11. Arche
23.10., 27.11. Christuskirche

„Zappelphilipp-
Gottesdienst“

06.11., 10:45 Christuskirche

Kirchenmäuse
Freitags, 21.10., 04.11., 18.11., 
16:00 Uhr, Ort: Arche, 
Verantw.: Vikarin Thein

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita@christuskirche-schweinfurt.de

Die „Kirchenmäuse“ sind wieder da – und du 
kannst dabei sein!
Wenn du in die 1.–4. Klasse gehst und gerne mit anderen 
Kindern spannende und lustige Sachen erleben magst, dann 
komm doch zu den Kirchenmäusen!
Unser erster Termin ist FREITAG, der 21. Oktober 2016. Wir 
treffen uns ab diesem Freitag alle zwei Wochen zwischen 
16:00–18:30 in der Arche in Dittelbrunn (Hauptstraße 63).
Komm einfach an unserem ersten Termin vorbei und schau 
dir an, ob es dir bei uns gefällt. Wir suchen für unser 
Betreuungs-Team auch noch Helferinnen und Helfer!
Bei Fragen könnt ihr euch oder eure Eltern sich bei mir 
melden: Vikarin Johanna Thein (Tel: 09721/4766346).
Wir freuen uns auf euch!

Ich bin da. Du auch? Besondere Einladung zum 
Gottesdienst am 23. Oktober 2016

Erleben Sie Gottesdienst ganz neu:
Am Sonntag, 23. Oktober 2016, heißen 
wir Sie besonders herzlich willkommen.
Sie waren schon lange nicht mehr im 
Gottesdienst? Kommen Sie einfach mal 
wieder vorbei! Sie gehen schon regel-
mäßig in den Gottesdienst? Dann brin-
gen Sie doch jemanden mit zu etwas, 
das Ihnen selbst viel bedeutet.
Wir haben uns darauf eingerichtet, 
neue Besucherinnen und Besucher 
zu begrüßen, und freuen uns auf die 
Begegnung mit Ihnen.
Um 9:30 in der Christuskirche mit anschließendem Kirchen-
kaffee;
um 10:00 zum Begrüßungskaffee in der Arche Dittelbrunn 
und Gottesdienst um 10:45.
Sehen wir uns am 23. Oktober?

20.11.2016 - Ewigkeitssonntag
Am 20.11.2016, dem letzten Sonntag im Kirchenjahr, feiern 
wir in der Christuskirche und in der Arche Totensonntag. 
Dabei wird auch der im zurückliegenden Kirchenjahr Ver-
storbenen unserer Kirchengemeinde gedacht und eine Kerze 
für sie angezündet. Angehörige sind besonders zu diesen 
Gottesdiensten eingeladen und auch, die Kerzen nach 
diesem Gottesdienst mit nach Hause zu nehmen.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfi-Samstag

08.10.2016, 09:00 Uhr
12.11.2016, 09:00 Uhr

Vorbereitung Konfi-Samstag
10.10.2016, 18:00 Uhr
24.10.2016, 18:00 Uhr
Ort: Arche

Konfi-Ausflug Wartburg
16.11.2016, 08:15 Uhr
Ort: Hauptbahnhof Schweinfurt

Taufen

Trauungen

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag
Auch dieses Jahr findet am Buß- und Bettag (16.11.2016) 
wieder unser Kinderbibeltag von 10-16 Uhr in der Chris-
tuskirche statt. Gemeinsam wollen wir an diesem Tag 
Geschichten hören, singen, basteln und fröhlich sein. Du 
mußt lediglich 5 € für Essen und Trinken mitbringen. Wenn 
du also Lust hast, dann melde dich bei Diakon Leistner an 
unter marc.leistner@christuskirche-schweinfurt.de

Vorankündigung: Kirchentag

Vom 24.-28. Mai 2017 findet 
der Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Berlin-Witten-
berg statt. Die Christuskirche 
Schweinfurt möchte gemein-
sam mit Ihnen dort hinfahren 
und ein paar Tage kirchliche 
Gemeinschaft leben. Die Aus-
schreibung mit Anmeldung 
wird ab ca. Mitte Oktober in 
der Arche, der Christuskirche 
und in den anderen Gemein-
den des Dekanats ausliegen. 
Für Rückfragen steht Ihnen 
Diakon Leistner zur Verfügung.

Welche Reformation braucht die Kirche 
heute?

Auch 500 Jahre nach Luthers Thesenschlag 
ist es für die Kirche notwendig, sich mit den 
Menschen weiter zu entwickeln und sich immer 
wieder zu erneuern.

„Welche Reformation braucht die Kirche heute?“ Darauf 
will der katholische Theologe Dr. Georg Beirer in seinem 
Vortrag antworten. Am Donnerstag, 01.12., 19:00 Uhr in 
den Räumen der Christuskirche. Veranstalter: Ökumenischer 
Arbeitskreis von Christuskirche, Maria Hilf und St. Anton.

Adventsfreizeit in Altenstein
Am 1. Advent, vom 25.-27.11.2016, fahren wir nach Alten-
stein, um dort gemeinsam Advent zu feiern. Vikarin Thein 
und Diakon Leistner werden ein individuelles Programm für 
alle von 0-100 Jahren (und älter) bereitstellen. Je nach Alter 
belaufen sich die Kosten für das Wochenende zwischen 15 
€ bis 75€ pro Person. Die genaue Preisstaffelung können Sie 



Termine
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Seniorenkreis
25.10.2016,11:00 Uhr

Ausflug Handthal, Fischessen
22.11.2016,11:00 Uhr

Adventsvorbereitung mit Herz 
und Hand
Anmeldung im Pfarramt
Verantwortl.: I. Herrmann & 
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
12.10.2016, 09:00 Uhr

„Rückert - Leben und Werk“
Ref.: Dr. R. Kreutner
09.11.2016, 09:00 Uhr

„Der Weiße Ring - wir helfen 
Opfern“    Ref.: W. Werner

Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Trauercafé
Sa., 01.10.2016, 15:00 Uhr
Sa., 05.11.2016, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 08.10.2016, 15:00 Uhr
Sa., 12.11.2016, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
21.10.2016, 09:30 Uhr

„Weil der Mensch wichtig ist“
Ref.: Dr. Rosemarie Klingele

17.11.2016, 09:30 Uhr
„Wer liest denn heute noch 
Bücher“  Ref.: Christoph Liebau

Verantw.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche

Meditative 
Abendspaziergänge
Mittwochs, 15., 12., 19. u. 26.10. 
jeweils 18:00 Uhr, Ort: Arche, 
Verantw.: Pfarrerin Molinari

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

der Ausschreibung entnehmen. Sie liegt in der Christus-
kirche und der Arche bereit. Anmelden können Sie sich bis 
zum 11.11.2016.

Archeübernachtung

Vom 08. auf den 09. Oktober 2016 findet wieder unsere 
Archeübernachtung statt. Thema ist diesmal „Danke“. 
Wenn du Lust auf Spiel, Spaß, Action hast und gerne 
einmal in einer Kirche übernachten möchtest, dann bist 
du hier genau richtig. Wenn das Wetter passt, machen wir 
sogar eine Nachtwanderung. Beginn ist am Samstag, 08. 
Oktober 2016, um 17:30 Uhr in der Arche in Dittelbrunn. 
Ende ist dann am Sonntag nach dem Gottesdienst. Wenn 
du mindestens in die 1. Klasse gehst, dann melde dich an 
unter 41101 (Pfarramt), 46598 (Andy Heil) oder per Mail 
an: marc.leistner@christuskirche-schweinfurt.de

Meditationstag am 15.10.
Am Samstag, 15.10.16, um 9:30 Uhr in der Arche.
Referent: Pfarrer Johannes Messerer
Bitte Meditationsbänkchen oder Kissen und Decken 
(Stühle sind vorhanden) mitbringen sowie etwas Leckeres 
für das Mittagessen.
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro. Ende gegen 14:00 Uhr.
Eingeladen sind Interessierte, die länger schweigend sitzen 
können, und Erfahrene.
Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk: info@
ebw-schweinfurt.de, Tel.: 09721/ 22556
oder bei Pfarrerin Molinari, Tel.: 09721/ 4739910

Taizé-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Taizé-
Gottesdienst am Freitag,
7. Oktober 2016,18:00 Uhr in der 
Arche/Dittelbrunn

Virtueller Weltkirchentag 

Samstag, 08.10., 16-19 Uhr, 
Internetfähige Tablets ... will-
kommen!
Ort: Christuskirche, Verantwort-
lich: R. Käser, W. Weich

Spangenberg Kleidersammlung

Donnerstag, 17.11., bis Samstag, 19.11.2016. Zu den Büro-
zeiten. Ort: Gemeinderäume Christuskirche
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

250. Glockengeburtstag in Gustav-Adolf

Sie ist eine Rarität und eine Schönheit - die schlesische 
Glocke auf dem Turm der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche. 
Eine Rarität, weil es im Raum Schweinfurt weit und breit 
weder ein katholisches noch ein evangelisches Vergleichs-
stück gibt. Dabei war sie eigentlich schon zum Tod verur-
teilt: als 1941 Hermann Göring als Verantwortlicher für die 
Rüstungsproduktion in Deutschland die Kirchenglocken 
beschlagnahmte (bis auf je eine pro Kirche). Aber unsere 
Glocke hat wunderbarer Weise vier Jahre im Bombenhagel 
unter freiem Himmel auf dem Werksgelände eines Ein-
schmelzbetriebes in Hamburg überlebt. War sie vielleicht 
wegen ihrer außergewöhnlichen Gestaltung bewusst von 
einem kunstsinnigen Mitarbeiter von der „Verarbeitung“ 
zurückgestellt worden?

1945 gab es aber ihre Heimatgemeinde in Bernstadt, Kreis 
Oels / Niederschlesien nicht mehr. So kam das Waisen-
kind schließlich in einem komplizierten Verfahren nach 
Schweinfurt - leihweise, versteht sich. Hier ersetzt sie eine 
der beschlagnahmten und eingeschmolzenen Glocken der 
Gustav-Adolf-Kirche. Heute, nach 70 Jahren, deutet nichts 
darauf hin, dass es in absehbarer Zeit wieder eine evangeli-
sche Gemeinde in Bernstadt geben könnte. Aber die Glocke 
lebt.

Und das mit der Schönheit, nach Auskunft von Experten 
ist der Außenmantel einer Glocke selten so aufwändig und 
schön gestaltet wie bei unserem Geburtstagskind - mit dem 
Doppelwappen der Adelsherrschaft (Württemberg-Oels) 
nebst Girlanden und Rankenwerk. Dazu erzählt die Glocke 
in einem langen, lateinischen Text selbst vieles aus ihrem 
Lebenslauf. Das Außergewöhnlichste aber ist, dass nicht nur 
(wie so oft) das Guss-Jahr angegeben ist, sondern exakt der 

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 13.10., 18:15 Uhr
Donnerstag, 10.11., 18:15 Uhr
Pfarrer Rambo

Frauenkreis
Mittwoch 12.10.2016, 16:00 Uhr

Reisebericht
Mittwoch 09.11.2016, 16:00 Uhr

Sicherheit im Haus
Verantw.: Lydia Baumgartner 
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 - 12:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Turnraum des Kindergartens

Konfirmanden-
unterricht
Samstag 22.10.2016, 10:00 Uhr
Samstag 19.11.2016, 10:00 Uhr

Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Termine
Guss-Tag - am 1. August 1766 ist die Glocke entstanden, 
also vor 250 Jahren.

Da war sich der Gießmeister Nerger schon beim Anfertigen 
der Glockenform also absolut sicher, dass er den Termin 
einhalten und dass das Werk gelingen würde. Tatsächlich, 
nichts ging schief - wie bei einem früheren Versuch, als 
man nach dem Misserfolg das Metall wieder eingelagert 
hatte.

In Schweinfurt wird die Glocke regelmäßig gewartet. Im 
Verbund mit drei weiteren Glocken ruft sie zum Gebet und 
zu Gottesdiensten aller Art. Geb´s Gott, dass sie noch lange 
Zeit, wo auch immer, erklingen darf „IN SVMMI NVMINIS 
HONOREM“. So auch der Wunsch des Gießers auf dem Glo-
ckenmantel.

Veröffentlichungen zum Thema Schlesische Glocke und 
zur Beschlagnahme der Kirchenglocken 1941 gab es in 
der „Mainleite“, der Zeitschrift des Historischen Vereins 
Schweinfurt, Nr. III/2012 und III/2016, sowie im Schwein-
furter Tagblatt vor dem 250. Geburtstag der Glocke.

Pfarrer i.R. Dieter Schorn
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Taufen

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen

Trauungen

Das „offene Konzept“ in unserer Kita

Bereits im September 2015 
haben wir angefangen, die 
Küche für das Frühstück 
der Kinder zu öffnen, um 
so die Gruppenräume zu 
entlasten und ein ruhi-
ges Spielen der Kinder 
zu ermöglichen. Nach 
Möglichkeit wurde auch der 
Turnraum nach dem Essen 
am Nachmittag genutzt.

Ab September 2016 wollen 
wir uns an das „Experiment“ 
des „offenen Konzeptes“ 
wagen, um den Kindern ein 
vielfältiges Bildungsange-
bot während des gesamten Tagesablaufs zu ermöglichen. 

Unsere Kinder sollen selbst 
entscheiden, in welchem 
Raum sie welches Bildungs-
angebot annehmen. Dadurch 
werden die Kinder zu eigenen 
Lernexperten und die Erziehe-

rinnen zu Lernbegleiterin-
nen.

Unsere Gruppenräume 
erhalten andere Namen, 
und wir werden auch wei-
tere Räume für die Kinder 
frei zugänglich machen.

Unsere Krippengruppe (Mäu-
senest) bleibt wie bisher. Ab und zu dürfen auch 

ältere Kinder mit den Mäusen im Mäusenest oder kleinen 
Hof spielen.

Fragen zur Umstellung zum offenen Konzept beantworten 
wir gerne. Es wird auch weitere Infoveranstaltungen für 
Eltern zu diesem Thema geben.
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Termine
Seniorenkreis

Montag, 03.10.2016, 15:00 Uhr
Erntedank

Montag, 07.11.2016, 15:00 Uhr
Luther-Reformationstag

Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Sonderveranstaltung
Sonntag, 20.11.2016, 15:00 Uhr

Mitarbeiterdankfest

Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

27

Veränderung in der KiTa-Leitung

Seit fünf Jahren wurde unsere KiTa von einer Doppelspitze 
geleitet: Frau Jutta Keeß-Zänglein und Frau Maria Zeller. 
Das war eine spannende Erfahrung und ereignisreiche Zeit: 
Umgestaltung des Kindergartenhofes und Hügels, die Ent-
scheidung für eine Krippe, der darauf folgende Umbau im 
laufenden Betrieb, die schrittweise Einführung des „offenen 
Konzepts“ und vieles mehr.
Nun hat es sich nach fünf Jahren interessanter Zusammen-
arbeit und der Verteilung der Aufgaben auf zwei so ergeben, 
dass auf die Doppelspitze nun wieder die Leitung bei einer 
Person liegt.
Ab 1. September hat Frau Maria Zeller alleine die Leitung 
übernommen. Frau Keeß-Zänglein will sich wieder mehr auf 
die Arbeit mit den Kindern konzentrieren. Kirchenvorstand, 
Pfarrerin, KiTa-Team danken Frau Keeß-Zänglein für ihre 
engagierte und zuverlässige Mitarbeit in der Doppelspitze. 
Wir wünschen beiden in ihrer „alten - neuen“ Aufgabe 
weiter Begeisterung, Liebe, Geduld und Weisheit, so dass 
unsere KiTa unsere Perle bleibt.

Jugendtreff Dreieinigkeit bis auf Weiteres 
geschlossen

Nach 17 Jahren erfolgreicher Arbeit müssen wir den 
Offenen Jugendtreff Dreieinigkeit leider bis auf Weiteres 
schließen. Die Hauptgründe dafür: 
1. Wegen zunehmender Ganztagsschulen haben viele Kinder 
nachmittags keine Zeit mehr, so dass kaum mehr welche 
kamen. 
2. Die Leiterin des Jugendtreffs, Frau Maria Zeller, über-
nimmt ab 1. September die alleinige Leitung der KiTa mit 40 
Stunden.
Mehr zum Jugendtreff in der nächsten EVIS-Ausgabe.

Ein leicht verändertes Outfit der Gemeindeseiten

Beide Kirchenvorstände haben folgendes beschlossen:
1. Da wir eine Pfarrei sind, legen wir die bisher getrennten 
Gemeindeseiten von Gustav-Adolf und Dreieinigkeit auf 
vier gemeinsame Seiten zusammen. Das gibt mehr Spiel-
raum und unterstreicht die Zusammenarbeit.
2. Die Geburtstage sollen für Gustav-Adolf künftig als 
Einlegeblatt beigelegt werden, für Dreieinigkeit im Schau-
kasten und in der Kirche ausgehängt werden.

Wir hoffen, dass Sie alle mit dieser Regelung einverstanden 
sind.

Pfarrerin Eva Loos
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kindergarten.gut.
deutschhof@sankt-lukas.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Glaubenskurs - es geht los!
Der Countdown läuft: Am 
Freitag, dem 7. Oktober, 
startet unser Glaubenskurs! 
Finden Sie heraus: Was 
glaube ich eigentlich? Und 
was hilft mir das für mein 
Leben? Diesen Fragen gehen 
wir an den vier Abenden 
nach (7., 14., 21. und 28.10. 
jeweils 19:30-21:30 Uhr im 
Gemeindesaal von St. Lukas) - 
mal unterhaltsam, mal nach-

denklich und besinnlich. Viele Infos gibt es auf der neuen 
Homepage www.sankt-lukas-glaubenskurs.de.

Herbstsammlung
Die diesjährige Herbstsammlung steht unter dem Motto

„Raus aus der Überschuldung“.

Angesichts der wachsenden Überschuldung in unserer 
Gesellschaft und deren Folgen ist der Ausbau von Schuld-
nerberatung dringend notwendig. Die Diakonie Bayern 
bittet um Ihre Unterstützung. Vielen Dank.

„Endlich war es so weit“ oder
„eines der schönsten Gemein-
defeste“, so war es häufiger 
am 18. Juli zu hören. Viele 
große und kleine Leute 
waren da, um zu feiern, dass 
es unsere Gemeinde gibt 
und um die Einweihung 
des neuen Kindergartens 
St. Lukas mitzuerleben. Ein 

Pfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte 
im Leopoldina-Kranken-
haus 09721/720-0 und 
St. Josef 09721/57-0

Vikarin 
Daniela Bachmann
Tel. 09721/6058674
daniela.bachmann@
sankt-lukas.de

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721/31656
pfarramt@sankt-lukas.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/33827
mail: kita.st.lukas@sankt-lukas.de
 kindergarten.montessori@sankt-lukas.de



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth

 
Krabbelgruppe

Montags 15:30-17:00 Uhr
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Schock, Tel. 09721/4730327

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof
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herzlicher Dank gebührt allen, die mithalfen, dass wir feiern 
konnten: Den Helfern, den Mitarbeitenden der beiden Kitas 
mit ihren Leiterinnen, den Eltern, Elternbeiräten, Kirchen-
vorständen. Herzlichen Dank an Dekan Bruckmann, der uns 
Gottes Segen zugesagt hat, und an alle, die mitgebaut, mit-
gedacht und gerechnet haben. Es war schön, dass Architekt 
und am Bau beteiligte Firmen, Oberbürgermeister Remelé 
und die Vertreter der Stadt sich mit uns gefreut haben. Und 
ein Dankeschön an alle Spender! Schön, dass Sie an uns 
denken und dazu helfen, dass ein Haus mit so viel Licht 
für unsere Kinder da ist und den Namen unserer Gemeinde 
trägt.

Ökumenisches Abendgebet
Vier Mal im Jahr gibt es ein besonderes Angebot in den 
evangelischen und katholischen Gemeinden am Hochfeld 
und am Deutschhof. Begleitet von Musik für Herz und Seele 
und mit Melodien der ökumenischen Gemeinschaft von 
Taizé, lassen wir den Tag ausklingen und dürfen, das, was 
uns beschäftigt, vor Gott ablegen. Herzliche Einladung dazu 
am 18. Oktober in St. Lukas um 19:30 Uhr.

Schach oder schachmatt?
Ab dem 4. Oktober bieten wir das königliche Spiel „Schach“ 
mit Ronald Sporer wöchentlich am Dienstag Abend von 
18.00 -20.00 Uhr für Anfänger und Fortgeschrittenen in St. 
Lukas (weißer Saal) an. Herzliche Einladung!

Verdient in den Ruhestand verabschiedet

wurde beim Abschlussgottesdienst unserer Vorschüler am 
22.07.2016 unsere langjährige Kollegin Doris Dickmeis. 
Frau Dickmeis begann am 17. August 1970 ihren Dienst im 
Kindergarten St. Lukas. Seit 1985 arbeitete sie in der Kin-
dertagesstätte Gut Deutschhof. In ihren vielen Dienstjahren, 
die durch ihre beiden Kinder und Elternzeit unterbrochen 
wurden, arbeitete sie erst in der Regelgruppe und seit 

einigen Jahren in der Krip-
pengruppe der Einrichtung. 
Nach 46-jähriger Dienstzeit 
mit den Kindern wurde sie 
zum 01.09.2016 verdient 
in den Ruhestand entlas-
sen. Wir wünschen Frau 
Dickmeis für ihre weitere 

Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Bücher- und Musikflohmarkt in St. Lukas
Am Samstag, den 05. November findet von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr ein Bücher- und Musikflohmarkt statt.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Samstag, 22.10.2016 
mit Vikarin Bachmann
Samstag, 12.11.2016 
mit Pfarrerin v. Rotenhan
Samstag, 17.12.2016 
mit Pfarrer v. Rotenhan

Taufen

Trauungen

St. Martinsumzüge der Kindergärten
Am 11. November 2016 findet der jährliche Laternenumzug 
des Kindergartens St. Lukas mit Pfarrerin v. Rotenhan und 
dem Kindergartenteam um 17:00 Uhr am Wildpark statt.

Der Umzug der Kindertagesstätte Gut Deutschhof beginnt 
bereits um 16:30 Uhr mit Pfarrer v. Rotenhan am Gut 
Deutschhof.

„grádnaus“ kommt am 19. November um 19:30 Uhr
Fränkische Musik, richtig echt und handgemacht. Die Musi-
kerinnen und Musiker von „grádnaus“ kommen nun zum 2. 
Mal nach St. Lukas in den Gemeindesaal. Wir freuen uns auf 
richtig gute Unterhaltung und laden herzlich dazu ein. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen für „Wärme, Licht 
und Leben - Lifting für St. Lukas“.

Stimmungsvolle Musik am 26. November mit 
DuDett um 19:30 Uhr im Kirchsaal Gut Deutschhof
Im Kirchsaal Gut Deutschhof können Sie sich an diesem 
Novemberabend in die besonderen Klangwelten von DuDett 
entführen lassen. Mit zauberhaften Melodien und ein-
fühlsamen Texten laden wir Sie zu einem sicherlich unver-
gesslichen Abend ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Brotverkauf am ersten Advent in St. Lukas
Am Sonntag, den 27. November 2016 verkaufen unsere 
Konfirmanden und Konfirmandinnen selbstgebackenes Brot 
im Anschluss an den Gottesdienst in St. Lukas.

Advent im Gut
Am Samstag, den 3. Dezember 2016 von 14:00 – 19:00 Uhr 
heißt es wieder „Advent im Gut“!
Lassen Sie sich von der stimmungsvollen Atmosphäre im 

„Gut Deutschhof“ verzaubern.
Geboten wird wieder ein abwechslungsreiches Programm.

Es gibt Marktstände verschiedener Anbieter und Vereine 
mit Leckereien, handwerklichen und künstlerischen Erzeug-
nissen rund um Advent und Weihnachten. Unter anderem 
findet auch ein Christbaumverkauf mit Lieferservice im 
Stadtgebiet durch den Rotary Club Schweinfurt-Peterstirn 
statt. Für das leibliche Wohl ist auch wieder bestens gesorgt.

Wenn Sie sich selbst mit einem Stand oder einem Angbot 
beteiligen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
oder Pfr. von Rotenhan.



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung
13. Oktober 2016, 19:30 Uhr
10. November 2016, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
05. Oktober 2016, 14:00 Uhr
02. November 2016, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Team, Kontakt über 
das Pfarramt
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
12. u. 26. Oktober 2016, 19:00 Uhr
09. u. 30. November 2016, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Büro II

Seniorentreff
27. Oktober 2016, 15:00 Uhr
24. November 2016, 15:00 Uhr

„Berühmte Schweinfurter Liebes-
paare“: Eine Stadtführerin ist zu 
Besuch

Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

jeweils um 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Kirchencafé
02. und 23. Oktober 2016
06. November 2016
im Anschluss an den Gottesdienst
Verantw.: Team Kirchencafé
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfirmandentag
08. Oktober, 10:00-16:00 Uhr
19. November, 10:00-16:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. u. Pfr. v. Rotenhan
Vikarin Bachmann
Ort: St. Lukas 
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Monatssammlung Juni 1.489,40 €

Monatssammlung Juli     212,40 €

Die Gemeindebriefe 
für Dez./Jan. liegen 
ab 30.11.2016, 12:00 
Uhr zum Austragen 
bereit.

Der andere Advent
Sie können ab sofort im Pfarramt den Adventskalender „Der 
andere Advent“ (vom Andere Zeiten Verlag) bestellen.

Kosten pro Stück 10,50 €; Bestellfrist ist der 28.10.2016.

Gemeindebriefe - Austräger gesucht
Für folgende Straßen suchen wir noch Austräger für unsere 
Gemeindebriefe: Am Zeilbaum, Elsa-Brändström-Str. 64–76, 
Harald-Hamberg-Str. 2 - 8, Am Haag 12 – 22, Kreuzbergstr. 
6–10, Altenberg-/Knetzbergstr., Ilmenbergstr./Aisch-/Weiß-
mainweg.

Wenn Sie uns unterstützen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei Frau Richter im Pfarrbüro. Dankeschön.

Miteinander auf dem Weg
Ökumene ist seit Jahren ein wichtiger Bestandteil des 
Lebens in den Kirchengemeinden zwischen Hochfeld und 
Deutschhof. Am 15. Oktober planen die katholischen 
Gemeinden St. Peter und Paul und St. Maximilan Kolbe 
und wir in St. Lukas einen gemeinsamen Weg durch unsere 
Gemeinden. Wir starten um 11:00 Uhr in St. Maximi-
lian Kolbe mit einer Andacht. Unser Weg wird uns dann 
zum Gut Deutschhof, weiter durch das Höllental nach St. 
Lukas und schließlich nach St. Peter und Paul führen, wo 
wir diesen ökumenischen Weg gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen lassen wollen.
Wir überlegen, dass einzelne Stationen für Menschen, die 
nicht so gut zu Fuß sind, mit dem Auto angefahren werden, 
damit alle, Groß und Klein, diesen Tag und die ökumenische 
Gemeinschaft miterleben können. Es sind schon verschie-
dene Aktionen und Programmpunkte in der Planung. Nähe-
res folgt im Programm das Anfang Oktober ausliegen wird. 
Wenn Sie selbst noch 
etwas dazu beitragen 
möchten melden Sie 
sich doch in den Pfarr-
büros einer der drei 
Kirchengemeinden.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Studienreise Israel

10 Tage Israel vom 3. - 12. März 2017

Wollen Sie Näheres über diese Reise erfahren?

Gerne erhalten Sie nähere Informationen über Diakon Nor-
bert Holzheid.

Vesperkirche 2017

Miteinander für Leib und Seele

22. Januar bis 12. Februar 2017 
St. Johannis-Kirche

Ein erster Vorbereitungsabend 
für neu Interessierte findet am 19. Oktober 2016 um 18:30 
Uhr im Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, statt.

Für alle, die sich bei der Vesperkirche 2017 engagieren 
wollen, gibt es zwei Vorbereitungsabende zur Auswahl am 
11. und 12. Januar 2017, jeweils um 18:30 Uhr, Martin-
Luther-Haus, Bodengasse 1.

Weitere Informationen:
www.vesperkirche-schweinfurt.de oder Telefon: 0176 
72913520

Vorträge

06. Oktober  u. 17. November 2016 - 19:30 Uhr
Vortrag zum Reformationsjubiläum mit W. Wößner
Verantwortlich: Wiltrud Wößner
Ort: Martin-Luther-Haus

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch-  
Seniorenfrühstück

11. Oktober, 9:00 Uhr
08. November, 9:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
 06. Oktober 2016, 14:30 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
20. Oktober, 14:30 Uhr

„Alt Schweinfurt – wie es 
früher einmal war!“

17. November, 14:30 Uhr
„Depressionen im Alter“
Ref.: Rebecca Seemann
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandentag
08.10.2016, 10:00 Uhr
12.11.2016, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Grell
Ort: Martin-Luther-Haus*

Christsein für 
Neueinsteiger

04. u. 11. Oktober, 18:00 Uhr
Ort: Mesnerhaus

Kinderbibeltag
26. November, 10:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*
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20 Jahre Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
An jedem zweiten Montag im Monat trifft sich die Selbst-
hilfegruppe „Verwaiste Eltern“ zum Austausch und zur 
gegenseitigen Hilfe. Seit 20 Jahren gibt es sie nun. Am 
Samstag, 29. Oktober um 15 Uhr wird dazu in St. Salvator 
ein Gedenkgottesdienst gefeiert. Wer mag, ist hinterher 
noch eingeladen zum weiteren Beisammensein mit Kaffee 
im Spalatinhaus.

Kontakt: Frau Bayer, Tel. 09721/41534

TrotzDEM

Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz

Dienstag, 8. November, 15 Uhr
Evangelische Kirche in Sennfeld
Im Anschluss wird zu Kaffee und Kuchen ins „Senntrum“ 
eingeladen.

Angebote für Senioren

Filmnachmittag im Martin-Luther-Haus

Dienstag, 11. Oktober, 15:00 Uhr „Adams Äpfel“

Dorfpfarrer Ivan hat eine Überzeugung: In jedem steckt 
ein guter Mensch. Deshalb nimmt er sich in seiner abgele-
genen Gemeinde jeder Seele an. Das funktioniert so lange, 
bis Adam auftaucht, ein tumber Skinhead. Dieser will den 
Pfarrer mit aller Gewalt von seinem Glauben abbringen.

Dauer: 91 Minuten

Ort: Martin-Luther-Haus

Unterwegs mit Kirche und Diakonie

„Fisch oder Wild – jeder, wie er mag“

Freitag, 18. und 25. November
Abfahrt: 10:30 Uhr am Theater, weitere Zustiege sind möglich

Fahrpreis: 17,00 Euro

Fulda und der Weihnachtsmarkt

Freitag, 9. Dezember,
Abfahrt: 14:00 Uhr, Marktplatz, mit Abendeinkehr

Fahrpreis: ca. 28,00 Euro

Fulda hat aus einer über 1250-jährigen Geschichte vieles zu 
bieten.
Anmeldung für die Fahrten beim Diakonischen Werk 
Schweinfurt, Telefon 09721 2087102.
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen

Bestattungen

Trauungen

Vikarin Mundinar stellt sich vor

Liebe Schweinfurterinnen und Schwein-
furter,

ich heiße Eva Mundinar und bin seit 
dem 1. September Vikarin bei Pfarrerin 
Bruckmann in St. Johannis und St. Sal-
vator. Aus diesem Grund darf ich mich 
Ihnen und Euch hier kurz vorstellen:
Ich wurde am 05.09.1986 in Münchberg 
geboren, was bedeutet – (diejenigen, die fix im Kopfrechnen 
sind, wissen es schon), – kaum fünf Tage in der Gemeinde, 
habe ich meinen dreißigsten Geburtstag gefeiert.
Meine Kindheit und Jugend habe ich größtenteils in der 
Kleinstadt Feuchtwangen verbracht. Nach dem Abitur ging 
ich zum Theologiestudium an die Augustana-Hochschule 
in Neuendettelsau. Nachdem ich dort mein Grundstudium 
abgeschlossen hatte, zog es mich in eine etwas größere 
Stadt. Meine Wahl fiel auf Göttingen, wo ich, abgesehen 
von einem „Zwischensemester“ in Kiel, den Rest meines 
Studiums verbrachte, meine Verlobte kennen lernte und 
schließlich meine Examensvorbereitung absolvierte. Die 
Examensprüfungen legte ich dann von Juli bis September 
2015 ab, und Anfang November war endlich klar: Ich hatte 
bestanden, und der Weg war frei. Ich konnte ein halbes Jahr 
in Jerusalem verbringen – ein Abenteuer, das bestimmt in 
der einen oder anderen meiner Predigten auftauchen wird.

Im Moment richte ich mich (Stück für Stück, oder besser: 
Umzugskarton für Umzugskarton) in Schweinfurt ein. Ich 
bin gespannt auf das, was die kommenden 2 ½Jahre brin-
gen mögen, und freue mich darauf, Sie und Euch kennen zu 
lernen.

Mit herzlichem Gruß, Eva Mundinar

Im Gottesdienst am Sonntag, 30.10., um 9 Uhr in St. Salva-
tor wird Frau Mundinar feierlich in ihren Dienst eingeführt. 
Bei einem Glas Sekt ist hinterher Gelegenheit, sie persön-
lich zu begrüßen!

Gruß und Dank zum silbernen Dienstjubiläum!
Mit einem Blumenstrauß zum silbernen Dienstjubiläum 
wurde Erzieherin Katja Appel am 1. September im Salva-
torkindergarten von Vertrauensfrau Ilse Heusinger und der 
stellvertretenden Vertrauensfrau Christa Weinzierl begrüßt. 
Sie dankten ihr für 25 Jahre beständig-treuen, engagierten 
Dienst und wünschten ihr weiterhin für ihre Arbeit viel 
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 20:00 Uhr

Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Klasse):
mittwochs, 16:45 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
17. Oktober, 19:00 Uhr
21. November, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
20. Oktober, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbach-Zimmer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Literaturkreis
01.10.2016, 17:00 Uhr 
05.11.2016, 17:00 Uhr
Ort: Karl-Rohrbach-Zimmer

*) Martin-Luther-Haus
  Bodengasse 1
  am Martin-Luther-Platz

Seelenklänge -
Meditatives Konzert zum Welthospiztag
am Sonntag, 9.10. 2016, 18 Uhr, in der St. Salvatorkirche

Mit zarten Saitenklängen führt die Klangschalenthera-
peutin Christiane Hesselbach sanft in die Stille und hilft, 
der Alltagshektik zu entfliehen. Kombiniert mit weiteren 
Instrumenten entsteht eine sphärische Klangsymphonik, die 
die Seele berührt und Körper und Geist zur Ruhe kommen 
lässt. Zum Einsatz kommen dabei Instrumente wie Gongs, 
Klangschalen, Zimbeln, Glocken und weitere handgefertigte 
Instrumente.

Anlässlich des Welthospiztages am 8. Oktober möchte der 
Hospizverein Schweinfurt e.V. mit diesem Konzert auf die 
Belange schwerstkranker und sterbender Menschen sowie 
ihrer Angehörigen aufmerksam machen und die Hospizidee 
einer noch breiteren Öffentlichkeit nahebringen.

Eintritt frei – Spenden zugunsten des Hospizvereins will-
kommen

„Mozart für Groß und Klein“
Musik aus Mozarts Opern und ihre spannenden Hinter-
gründe, Benefizkonzert 
am Sonntag, 13.11.2016, 15 Uhr in der Salvatorkirche

Mit Dr. Andrea Tschirch, Gesang/Text, Stefanie Herchet, 
Gesang, Peter Grossmann, Klavier.

Eintritt frei. Spenden zugunsten der Gruppe „Kinder psy-
chisch kranker Eltern“ erbeten

Vortrag des Hospizvereins am 14. November, 19 Uhr
„Lass uns sprechen vom Glück der Hoffnung“ (Erich Fried)

Die Kraft der Hoffnung in der Zeit des Sterbens und der 
Trauer

Referentin: Dr. Daniela Tausch, Psychologische Psychothera-
peutin, Autorin, Initiatorin des Stuttgarter Hospiz-Dienstes, 
Psychoonkologin in der Uniklinik Würzburg

Ort: Leopoldina-Krankenhaus, 8. Stock
Der Eintritt ist frei.

Kraft, Geduld, Liebe und Freude. 
Ein Ständchen von Erwachsenen 
und Kindern gab es auch: „Viel 
Glück und viel Segen auf all 
deinen Wegen!“
Auf weitere gute Zusammenar-
beit!

Umbau Karl-Rohrbach-Zimmer! 
Im Oktober und November 
findet der Umbau statt. Die 
dort geplanten Veranstaltungen 
finden an anderen Orten statt, 
Hinweise über das Pfarramt 
oder die Tagespresse.



Wir haben Gottes 
Spuren festgestellt auf 
unseren Menschen-
straßen, Liebe und 
Wärme in der kalten 
Welt, Hoffnung, die wir 
fast vergaßen. Zeichen 
und Wunder sahen wir 
geschehn in längst 
vergangnen Tagen, 
Gott wird auch unsre 
Wege gehen, uns durch 
das Leben tragen.


